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Stettin, 28. / IV. 42 

Lieb[er]. Julius!  Ehe der April zu Ende geht, hab’ ich 

noch eine „April-Schuldigkeit“ einzulösen, - Deine 

versäumte Namenstagsgratulation. Verzeihe, 

wenn ich das versäumte! Daran dachte ich schon, 

nur zum Schreiben kam ich leider nicht. Schöner 

freilich wäre es, man könnte es in der Nähe mitei- 

nander feiern! - Vielen Dank dann für Deinen 

letzten l[ie]b[en]. Brief, der mich wie immer sehr freute! 

Bez[ü]gl[ich]. der „Haus Reparatur“ bin ich selbstverst. 

mit allem einverstanden; verfüge, was not- 

wendig ist, Geld spielt keine Rolle! Du wirst 

 

[Am linken Rand:] 

Grüß’ mir sehr Oskar u[nd]. alle! 
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jetzt neben den anderen Arbeiten schon fest mit 

Deinen Leuten am Frühjahrsanbau sein u[nd]. das 

bedeutet wieder ein starkes Mehr an Arbeit. 

Wie steht ‘s um Friedl? Grüße mir Lena u[nd]. den 

Kranken wie auch Xaver u[nd]. Familie! Dieser 

Tage war Friedrichs + Jahrtag u[nd]. am 2. IV. Vaters +. 

Bei Vater sind es nun bereits 32, bei Friedr[ich]. auch 

schon 6 Jahre; - die Jahre fliegen! Vielleicht bald 

auch wir! Hier herrschen große Beklemmung u[nd]. Sorge 

ob des nahen Vorbildes (Rostock!) - u[nd]. man 

fürchtet sehr. Ich denke mir: „In Gottes Hand“, was 

auch immer kommen mag! Von Herzen sende ich 

Brudergruß u[nd]. Priestersegen. Dein Bruder Carl. 

 

[Am linken Rand:] 

Gesund - u[nd]. viel seels[orgliche]. Arbeit. 

 


